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Fragen und Antworten zur Wiederholung 

Kapitel 1 - Motivation und Handeln: Einführung und Überblick 

 

1. Welche Fragen beschäftigen die Motivationspsychologie?  

Antwort: 

Die Motivationspsychologie beschäftigt sich mit Verhalten, dessen Durchführung zu einem 
angestrebten Ziel führen soll. Zu diesem Zweck versucht die Motivationsforschung zu 
beantworten, wozu unter-schiedliche Verhaltensweisen beitragen sollen und wie genau sie 
in den Augen der Durchführenden zur Zielerreichung beitragen können.  

 

2. Was sind universelle Charakteristiken menschlichen Handelns und wie werden diese 
definiert?  

Antwort: 

Das Streben nach Wirksamkeit: Aufsuchen und Herstellen von Verhaltens-Ereignis-
Kontingenzen, oder in kontrolltheoretischer Terminologie: die primäre Kontrolle über 
Ereignisse in der materiellen und sozialen Umwelt. Organisation des Handelns in Phasen 
des Zielengagements und der Zieldistanzierung: Wahrnehmungen, Gedanken, Emotionen, 
Fertigkeiten und Aktivitäten werden in koordinierter Weise eingesetzt, um entweder Ziele 
zu erreichen (Zielengagement) oder sich von nichtlohnenden oder unerreichbaren Zielen 
zurückzuziehen.  

 

3. Welche Faktoren beeinflussen die resultierende Motivationstendenz?  

Antwort: 

Die resultierende Motivationstendenz wird von persönlichen Präferenzen und situativen 
Anreizen sowie von deren Wechselwirkung beeinflusst. Sie setzt sich zusammen aus 
verschiedenen nach dem persönlichen Motivprofil gewichteten situativen Anreizen der 
Tätigkeit, des Handlungsergebnisses und der Selbst- und Fremdbewertung.  

 

4. Was ist der Unterschied zwischen Motivation und Volition?  

Antwort: 

Motivation bezieht sich auf die an der Auswahl und dem Setzen von Zielen beteiligten 
Prozesse. Volition bezieht sich auf regulative Prozesse, die entscheiden, welche 
Motivationstendenzen wann und bei welcher Gelegenheit wie in Handlungen umgesetzt 
werden sollen.  
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5. Was versteht man unter Entwicklung der Motivation im Unterschied zur Motivation der 
Entwicklung?  

Antwort: 

Die Entwicklung der Motivation bezieht sich auf die Entwicklung universeller 
Grundkomponenten und individueller Unterschiede in der Motivation. Die Motivation der 
Entwicklung bezieht sich auf die handelnde Beeinflussung der eigenen Entwicklung im 
Lebenslauf durch das Individuum. 


